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G¢bällge:
Alle Teile werden aus der ätzphtte ausgeschnitten, entsmet und die Angüsse der Gussteile
abgetrenm.
Zuerst werden die Führerstände (l+2) an den KnickLinien gefaltet. Die Gehäuset»festigungen
(3+4) werden ebenfalb gefaltct imen mft einer Mutter versthen und mfttig, innen unien, bün-
dü in den Stirnwand@n verlötet. Nun wcrden die Führcrstmdc m das vorgebosene Gehäuse
(5) angepaßt und rit diesem verbunden. Der Lüfter (6) wird geflltet und aufdem Dach ein-
gcpaßt. Die Kopftmcke (7+8) kommen ebenfiilI§, §eitlich abgewinkeli umer die zuvor abge-
bogenen vorderen Umlaufe Daran werden in den Schlitzcn die noch auf Spurbreitc zu bie-
gcnden Schieneniäumer (9,10, l l+12) beftstigt. Die Rangiergriffi werden ca. 45° mch vom
geboge"nten m den Seitenwanden werden die gefllteten Kasm (13,14,15,16,17,18.19 +
20) angelötet. Die Lage der Kästen geht aus der Zeichnung herior. Die obere Kame der
Kästen überlappt mit der Seitenwmd zum Verlöten. lmen m dEe Seitenwände kommen die
BÖden (33+34). Nun werden die Gußteile mgebracht. Aufdem Dach die Pfi3ifen, die lso-
latoren mft Verbindungsleitung und die lst)latoren ftb die Strombnehmer. Die KPEV und die
DRG probier(en verschiedene lsolatoren und Stromabnehmer aus. Es wurde die BaL]art
Siemens aüssewmlt. Die Führerstmde werden seitlich md vom nri Griffitangen und seitlich
mit Aufstiegen versehen. Achtung! Die Aufstiege sitzen außefrittig qnter den Tnren! Die
obcren und unte" Laiemen wci.dcn mgebmcht. I)ie Bremskupplungen stehen aufdem Um-
lauf. Die KopßLücke erhalten Puffer Lmd Vorbildkupplungen. I)8s Gehäuse kann nLLn gerei-
nigt und bckiert werden. DRG:  Daoh gmu-8chwarz RAL 701 l, Sefien grm m 6020,
Kopßtücke sthwarz RAL 9005, I§olatoren rot RAL 3004, Dachleitung rot RAL 3002 Kl'EV:
Inch grauschwarz RAL 701 l. Seiten braungm RAL 6008, Kopmckc schwaiz RAL 9005,
lsolatoren he1]grün z.B. RAL 6032.
Die Dachstrombimhmer werden an die lsolatoren gelötet. Die Fenster werden verglast. Die
äußeren Fe"iter werden mit zuvor silbem RAL 9007 lackierten LÖfterblenden (2122.23+24)
hinterlegt. Da§ Gemuse kann imen nrit Blei beschwert werden. Die Zwischenwmde (3 l+32)
werden beige RAI,100 l  lackiert und m auf dem Fährwerk aiigebmcht, daß sie den hinteren
Abschluß der Führerstände darstellen,



Falirwerk
Der Hauptrahmen (25) wird rechtwinklig gefalCt und bei engen Radien m der Drehgestell-
filhrung (a) etwas ausgeweitet. I)am wm die Drehgestellffihrung gebogen und verßtet. Die
Führung des Laufgcstell§ (26) wH innen mft einer Mutter versehen und mit den Aussparun-
gen über den klehen Zapfen (b+c) verlötet. Der vordere Boden (27)  und der hintere  Boden
(28) werden bündig auf den Rahmen gelötet. Die Lasche (d) wird innen mit einer Mutter ver-
sehen. Der vorde[e Boden erhält seitlich Steuer- md Luftbehäfter. Die Bremsklötze werden
angebracht und die Achslager eingesetzt. Das IJager ohne Feder ist filr die Blindwelle. Die
Lager müssen oben mit dem Zapfen einrasten. Danach werden sie mchgebohri, sodaß eine
2mm-Achswelle leicht hhduch geht. Der Rahmen kann nun gereinigt und hckiert werden.
DRG: schwaJz RAL 9005 KPEV: rotbrsm RAL 8012
Das Getriebe wird mjt Blindwelle und Zahnrad eingesetzt, ebenso di€ Kuppemder. isolierte
Seite auf die Seite mit der Lasche (d).
Unbedingt auf 90°-Stel]ung achten! Die Kuppelstsngem werden eingesetzt, das Fahrwerk wird
auf Leichtgängigkeit geprüft. Die lsolierbuchse wird aüfdie Lasche (d) geschraubt und mit
und mit einem Schleifer aus O,5mm-Draht versehen, der auf den Kuppelrädem aufliegen soll.
Das Getriebe wird hinten mit einer Schraube versehen, die lose bleib{ und nur im Getriebe
leicht fixiert wird. Der Motor mit Schwungmasse kann nun aufgeklebt werden (aufiauhen!).
Masse~ und Pluskabel werden verlegt und das Fahrwerk probegefahren,

Dreb- tiDd Latin€estell
Das DrehgestelI (29) wird gefaltet tmcl innen mit einer Mutter versehen. Die Brqcke (30) wird
imen mit einer MÜtter versehen und die Halter mr die' Breiüsklötze nach unten abgebogen.
Damch wird die Brücke mit den Schlitzen auf das Dr6hgestell gesetzt md mit diesem
verlötet. [n die Halier kommen kleine Bremsklötzx3. Das hintere Laüfgestell ermft ebenfills
außen Bremsklötze. Drehgestell und Laufgestell werden gereinigt tmd lackiert. DRG:
schwarz RAL 9005, KPEV: rotbmm RAL 8012. Die Lauffichsen können eingesetzt werden.
Damch kömen das Drehgestell und das Laufgestell mit Andmckftdem und Bundboken
eingesetzt werden. Der lange Bundbolzen gehört zum Drehgestell. Es ist damuf zü achten,
daß der Federdruck nichi zu stark ist. Es sollte eine erneute Probefalirt gemcht werden. Ggf.
körmen die Gestelle tx3i-liegende Kupplungen erhalten. Danach kam das Gehause montiert
werden, Dachlüfter auf die Drehgestellseite.
Die Beschriftung wird angebracht.
DRG: rittig auf die Seitenwmde unter die Fenster.. Deutsche Reichsbahn, E 00 02 und RBD
Halle, rechts BW Halle P, auf die Sthnwände unten E 00 02
KPEV: mittig untcr die Fenster: Preußemdler und Nummer l O502
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